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Viehbestand im Juni
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1 Rinderbestand

2 Schafbestand
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Ze ichene rklärung

Tabellenfach gesperrt, weil
Aussage nicht sinnvoll
Keine Angaben, da Zahlen-
wert nicht sicher genug

Aussagewert eingeschränkt, da
der Zahlenwert Fehler aufweisen
kann

Prozent
Kilogramm
Bundesgeset zblatt
Europäische Wi rtschaftsgemeinschaft

Abkürzungen

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet; sie schließen Berlin (West) ein.

Abweichungen in den Summen ergeben sich durch Runden der Zahlen.

Ergebnisse der Länder werden in den "statistischen Berichten" der Statistischen Landesämter unter
der Kennziffer C III 1 veröffentlicht.
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vorbemerk uno

2

Die Berichtsreihe "Viehbestand" des Jahres 1987

umfaßt vier Einzelberichte mit den endgüItigen
Ergebnissen der

1. repräsentativen Zwischenzählung für Schweine

von Anfang April 1987,

repräsentativen zwischenzählung für Rinder
und Schafe von Anfang Juni 1987,

repräsentativen Zwischenzählung für Schweine

von Anfang August 1987,

4. repräsentativen Viehzählung für Rinder,
Schweine und Schafe von Anfang Dezember

1987 .

Der vorliegende zweite Bericht enthäIt die
endgültigen Ergebnisse über den Rinder- und

Schafbestand von Anfang iluni 1987.

Aufgrund des Viehzählungsgesetz."l ) rr..d"r,
die Rinder- und Schafbestände im Juni und im
Dezember eines jeden ilahres erhoben. Die Er-
hebungen über die Rinderbestände im iluni so-
wie die Erhebungen über die Schafbestände im

Dezember sind auch aufgrund von Richtlirrie.r2)
der EuropÄischen Gemeinschaften durchzuführen.
Die Zählungen werden im Juni repräsentativ und

im Dezember im jährlichen Vüechsel repräsen-
tativ,/total durchgeführt.

In den Stadtstaaten Hamburg, Bremen und Berlin
werden die Viehbestände nur jedes zweite Jahr

- das nächste Mal 1 988 - im Rahmen der Dezem-

ber-Viehzählung total erhoben und zwischenzeit-
Iich mit Ausnahme von BerIin (vgest) anhand der
in Nachbarländern festgestellten Veränderungs-
faktoren geschätzt.

1 ) Viehzählungsgesetz in der Bekanntmachung
der Neufassung vom 1. JuIi 1980 (BGBI. I
S. 817); zuletzt geändert durch das
Zweite cesetz zur Änderung statisti-
scher Rechtsvorschriften (2. Statistikbe-
reinigungsgesetz - 2. StatBerG) vom
'l 9. Dezember 1 986 ( BGBI . I S. 2555 ) .

2) RichtlinLe 73/132/EwG vom 15. Mai 1973,
78/53/EWc vom 19. Dezember 1977 und
82/177 EwG vom 22. März 1982.

Für die repräsentative ZwischenzähIung der

Rinder- und Schafbestände von Anfang Juni 1987

wurde das 1981 entwickelte Stichprobenkonzept
verwendet. Es sieht drei Einzelstichproben vor,
und zwar für "Milchkühe", für "sonstige Rinder"
und für "Schafe". AIs Auswahlgrundlage für die
Auswahl der Einzelstichproben stand das Einzel-
material der total durchgeführten Dezember-

Viehzählung 1986 zur Verfügung (s. auch Dar-
stellung im Heft "Viehbestand am 3. Dezember

1981" dieser Berichtsreihe sowie in Wirtschaft
und statistik, Heft 8,/84 "Konzept und Methode

der Viehzählungenn ) .

zur Steigerung der Ergebnisgenauigkeit wird
eine Iänderspezifisch unterschiedliche Schich-
tung nach Bestandsgrößenklassen vorgenommen.

Von einer bestimmten Bestandsgröße an ist
eine Totalerfassung vorgesehen.

HaIter von Schafen mit einer landwirtschaft-
Iich genutzten Fläche von weniger als t ha

werden in die Auswahl der Stichprobenbetriebe
nur dann einbezogenr w€ItD mindestens drei
Schafe vorhanden sind.

Übersicht 1: Repräsentative Zählung für Rinder
und Schafe am 3. Juni 1987

Bundesgebiet

Gegenstand
der

Nachwe isung

stichprobe

kühe

3

Halter im
Dez. 1 986

insgesamt

Du rchschnittl i-
cher Auswahl-
satz (t) .....

Anzahl der
Schichten

ausgewählt 14

337 100

100

41 7 000

22 100

Schafe

61 900

6 300

4r2 5r 3 10 r2

IV
So nst ig e

Ri nde r
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Die zugangserfassung von Rinder- und Schaf-
haltungen, die nach der totalen Dezember-Vieh-
zählung 1986 entstanden sind, beschränkt sich
ausschließIich auf die nkorrespondierenden

Stichproben", d.h. aIle Milchkuh- bzw. Rinder-
halter (Stichprobe III und IV) werden nach
eventuellen Zugängen an Schafen und aIIe
Schafhalter (Stichprobe V) nach eventuellen
Zugängen an Rindern befragt.

Zur Abschätzung der Zufallsfehler der Stich-
proben wird eine Fehlerrechnung für die Merk-
male Bestand und Halter durchgeführt.

Auf den Nachweis von Halterzahlen für Bundes-
1änder wird verzichtet, da eine ausreichende
statistische Sicherheit nicht gegeben ist.

Übersicht 2: Einfache relative Standardfehler
der repräsentativen Zwischenzäh-
lung für Rinder und Schafe am

3. Juni 1987

Bundesgebiet

Ri nde rGegenstand
der

Nachweisung

Halter

Tiere

insgesamt Schafe

0 r20 0,22 1 ,20

0,17 0,20 0,70

tI

Mi lch-
kühe
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